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ÜBER DIE BROSCHÜRE 
 
Die nun folgende Zusammenstellung von Projektsteckbriefen ist das Ergebnis einer eigens durchgeführten 

Abfrage im Netzwerk „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ (kurz: BNE) in und um Neustadt Ende 2023. Sie 

soll einen Überblick über die BNE-Aktivitäten in Neustadt und Umgebung liefern und auch den hier beteilig-

ten Akteur*innen eine Plattform bieten. 

 

Zu finden sind hier Aktivitäten, Projekte und Projektideen, die 2023 stattgefunden haben, aktuell noch bzw. 

permanent laufen oder zukünftig geplant sind. Bei jedem der Steckbriefe sind Ansprechpartner*innen ge-

nannt, die gerne für Fragen, Anregungen oder auch eine Zusammenarbeit zur Verfügung stehen. 

Die Felder „Suche“ und „Biete“ ermöglichen gegebenenfalls ein Matching zwischen Anbietenden und Teil-

nehmenden – vielleicht finden auch Sie sich hier wieder. 

 

Und nun viel Spaß mit der Vielfalt der Bildung für nachhaltige Entwicklung in und um Neustadt! 
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Institution/Abteilung Arbeitsgruppe „Natur und Umwelt“ Verbandsgemeinde Lambrecht 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Petra Dick, Petra Knoll  
06321/6328-234; natur-umwelt@vg-lambrecht.de  

Projektdaten 
Projektname AG Natur und Umwelt (gegründet nach der 2. Zukunftswerkstatt des SDG     

Prozesses – Global Nachhaltige Kommune – im Juni 2021) 
Kurze Projektbeschrei-

bung 
Wir sind umweltorientierte BürgerInnen aus unterschiedlichen Berufen mit 
dem Ziel mehr Natur- und Umweltschutz in die VG Lambrecht einzubringen. 
Wir möchten gute Lebensbedingungen für Menschen, wildlebende Tiere und 
Pflanzen und viele naturnahe, tierfreundliche Gärten und Grünflächen. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung o Hochschule 
X       Kita o Übergang Schule-Beruf X       Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung X       Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Fortlaufend 

Zielgruppe Jung und Alt 
Zielsetzung & Schwer-

punkt des Projekts 
 Organisation von Bildungsveranstaltungen zur naturnahen Gartengestaltung 
und zum Insektenschutz  
 Einsatz für die ökologische Gestaltung von kommunalen Grünflächen  
 Ideen sammeln zur Entwicklung der VG Lambrecht in Einklang mit Natur und 
Umwelt 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Vernetzung von ähnlichen Akteuren 

DozentInnen Fortbildung Umweltthemen 
Ich biete Erfahrungsaustausch 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:natur-umwelt@vg-lambrecht.de
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Institution/Abteilung Ambulantes Hospiz-und Palliativzentrum (AHPZ Neustadt gGmbH) 
Grainstr. 8 – 67434 Neustadt, www.hospiz-neustadt.de 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Anne-Katrin Herbring, Margarete Weinkötz 
06321/8598590; ahpz@marienhaus.de, 

Projektdaten 
Projektname Ambulante, spezialisierte Palliativversorgung und Hospizarbeit 

Kurze Projektbeschreibung Das AHPZ bietet palliativmedizinische Versorgung durch SAPV und Psycho-
soziale Beratung und Begleitung durch Ambulantes Hospiz unter einem Dach. 
Wir setzen uns dafür ein: 

- Dass schwerstkranke Menschen mit ihren körperlichen, psychischen, sozia-
len und spirituellen Bedürfnissen Hilfe und Begleitung finden, 

- Sterbende ihren letzten Weg mit größtmöglicher Lebensqualität und Würde 
gehen können, unabhängig von ihrer Herkunft, Religion, sozialen Stellung 
und Nationalität. 

- Bildungsangebote: Ausbildung für ehrenamtliche Hospizbegleiter*innen, 
Palliative Care-Kurse für Pflegekräfte, Letzte Hilfe Kurse für An- und Zuge-
hörige, in Planung: Veranstaltungen für Jugendliche in Schulen zum Thema 
Umgang mit Krankheit, Sterben und Tod 

- Vorträge & Beratung auf Anfrage 
- Trauerarbeit – Angebote für Einzelpersonen auf Anfrage und ein monatli-

ches Trauertreff (1. Mittwoch im Monat) 
Zuordnung zu  

Bildungsabschnitten 
o Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung o Hochschule 

o Kita o Übergang Schule-Beruf X      Aus- und Weiterbildung 

o Übergang Kita-Schule X       Berufliche Bildung X      Erwachsenenbildung 
 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Dauerhafte Angebote siehe Homepage 

Zielgruppe Menschen, die sich in der Hospizarbeit einbringen möchten, Fachkräfte, die 
sich zum Thema Palliative Care weiterbilden möchten, An- und Zugehörige 
sowie Multiplikator*innen, die sich mit dem Thema „Sterben und Tod“ früh-
zeitig auseinandersetzen möchten und Trauernde, die Unterstützung suchen. 

Zielsetzung & Schwerpunkt 
des Projekts 

- 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Kooperationen mit Bildungseinrichtungen, anderen sozialen Einrichtungen 
Ich biete s. o. 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 

http://www.hospiz-neustadt.de/
mailto:ahpz@marienhaus.de
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Institution/Abteilung NABU Neustadt / Weinstraße e.V. 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Ulrike Bahl,  
ulli.bahl@gmx.de  

Projektdaten 
Projektname Angebote für alle Generationen im Bereich der Natur- und Umweltbildung 

Kurze Projektbeschreibung - Projekte in Kitas und Schule 
- Regelmäßige Angebote für Kinder und Jugendliche (NAJU) 
- Vorträge mit Exkursionen für Erwachsene (Zusammenarbeit mit VHS) 
- Vorträge in Altenheimen und bei Seniorennachmittagen 
- Naturkundliche Exkursionen 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung o Hochschule 

X       Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 

o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung o Erwachsenenbildung 
 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Ganzjährig 

Zielgruppe Kinder, Erwachsene, Senioren 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
In Theorie und Praxis Wissen über die Natur vermitteln. 
Aktivierung von „altem Wissen“ und Naturerlebnissen bei den Senioren. 
Hinführung zu Naturbeobachtungen bei den Kindern. 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Mithilfe, vor allem bei den Kinderprojekten und bei unserer Kinder- und            

Jugendgruppe. 
Ich biete Angebote (s.o.) 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:ulli.bahl@gmx.de
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Institution/Abteilung Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße 
Abteilung 230 Bauordnung 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Dr. Stefan Ulrich 
06321/855-1279; Dr.stefan.ulrich@neustadt.eu 

Projektdaten 
Projektname Ausstellung Wohnen in Mittelalter und Renaissance in pfälzischen Städten 

Kurze Projektbeschreibung In einem historischen Fachwerkhaus soll die Entwicklung des Wohnens in 
pfälz. Städten dargestellt werden. Dazu werden Exponate (Raummodelle) ge-
baut, die dem Betrachter die wichtigsten Räume eines Hauses (Stube, Küche, 
Kammer) in verschiedenen Zeitschnitten darstellen. Dazu kommen reale Ex-
ponate als Leihgaben aus Museen (Möbel, Geschirr usw.) sowie erläuternde 
Texte.  

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung X      Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf X      Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung X      Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Beginn in 2025 

Zielgruppe Schüler, Touristen, Einheimische, Architektur- und Geschichtsinteressierte 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Vermehrung des Wissens wie die Menschen früher in der Pfalz in ihren Häu-
sern lebten und wie diese aussahen. 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche - 
Ich biete - 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:Dr.stefan.ulrich@neustadt.eu
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Institution/Abteilung Bahnhof Königsbach 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Sarah Forger 
bahnhofkoenigsbach@gmx.de 

Projektddaten 
Projektname Bahnhof Königsbach 

Kurze Projektbeschreibung Am Bahnhof Königsbach entsteht auf dem ehemaligen Betriebsgelände ein 
Permakulturgarten mit vielen essbaren Pflanzen, der gleichzeitig vielen Tier- 
und Pflanzenarten einen Lebensraum bietet. 
Der Garten zeigt, wie man auf kleiner Fläche eine große und vielseitige Ernte 
erzielen kann und dabei möglichst wenig Arbeit hat, indem man mit der Natur 
arbeitet. 
Es finden regelmäßig Wildkräuter-Workshops und Workshops zum Thema 
Permakultur statt. 
 
www.bahnhofkoenigsbach.de 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung o Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung X       Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

ongoing 
 

Zielgruppe Erwachsene, Schüler, alle Garteninteressierten 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Lernort, Umweltbildung 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Kontakte, Austausch 
Ich biete Austausch, Inspiration 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 
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Institution/Abteilung Bienen AG der BBS NW - Projektbetreuung Dr. Christof Huber 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Sabine Becker 
01573 193 41 39; sabine.becker@bbs-nw.de  

Projektdaten 
Projektname Bienen AG 

Kurze Projektbeschreibung Nahe des grünen Klassenzimmers der BBS wurden zwei Bienenvölker ange-
siedelt, um die sich die Schüler*innen mit einem Imker kümmern. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung o Schulische Bildung o Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule X       Berufliche Bildung o Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Seit 2018 

Zielgruppe Schüler*innen der BBS 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Teilnehmende beleuchten die Auswirkungen des Klimawandels auf die Bie-
nen und diskutieren Möglichkeiten, wie auch Einzelne das Klima schützen 
können. Zudem erhalten die Jugendlichen einen praktischen Einblick in das 
Imkerhandwerk und können mit anpacken 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche - 
Ich biete - 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:sabine.becker@bbs-nw.de
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Institution/Abteilung Hans-Geiger-Schule 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Magarete Hofmann 
06321/487922; magarete.hoffmann@schulen.neustadt.eu 

Projektdaten 
Projektname Bildung für nachhaltige Entwicklung: Pilotschule FREI-DAY und Schule der      

Zukunft 
Kurze Projektbeschreibung Die Schüler*innen arbeiten in selbstgewählten Projekten an Themen der 

nachhaltigen Entwicklung, aus den SDG der Vereinten Nationen. Hierbei ent-
stehen vielfältige Resultate, bspw. kleine Filme und Hörspiele zum Energie-
sparen, zu besonderen Themen, die für die Schüler*innen von Interesse sind, 
Kooperationen mit Partnern aus der Umweltabteilung der Stadt, weiterfüh-
renden Schulen und Schulen aus Ländern des globalen Südens entstehen. 
Das Gesamtkollegium plant für die „Schule der Zukunft“ das jahrgangsge-
mischte Arbeiten, das im FREI-DAY praktiziert wird. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung o Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung o Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

- 

Zielgruppe Klassenstufen 1 – 4 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Bildung für nachhaltige Entwicklung 

 Selbstinitiiertes und selbstgesteuertes Lernen 
 Arbeiten mit Partnern zur Entwicklung der Teamfähigkeit 
 Aktivierung der intrinsischen Motivation 
 Förderung der persönlichen Kreativität 
 Selbst organisierter Wissenserwerb zu Themen der Nachhaltigkeit 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche … immer neue Partner, die interessante Anknüpfungspunkte für uns anbieten 

wollen 
Ich biete Erfahrungen in vielen Bereichen der SDG, Erfahrungsaustausch, Partner-

schaft 
SDGs, die das Projekt be-

treffen 

 
 
 
 
 
 

mailto:magarete.hoffmann@schulen.neustadt.eu
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Institution/Abteilung BNE im Biosphärenreservat Pfälzerwald 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Antje van Look – Micaela Mayer – Anne Laux – Ulrich Diehl 
06325/1800-241; a.vanlook@pfaelzerwald.bv-pfalz.de  

Projektdaten 
Projektname BNE im Pfälzerwald 

Kurze Projektbeschreibung BNE-Netzwerk Pfälzerwald 
Junior Ranger 
Biosphären-Schulen 
MINTn Region Pfälzerwald 
BiosphärenAkademie 
d-f- Interreg- Projekt Gärten für die Artenvielfalt 
Klimabildung 56 plus  

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung X      Schulische Bildung o Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf X       Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung X       Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

- 

Zielgruppe - 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
dauerhaft 
 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche - 
Ich biete Vernetzung www.pfaelzerwald.de 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

BNE im vollen Umfang 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:a.vanlook@pfaelzerwald.bv-pfalz.de
http://www.pfaelzerwald.de/
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Institution/Abteilung BUND-Kreisgruppe Neustadt 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Anja Radu 
06321/484437-22; neustadt@bund-rlp.de  

Projektdaten 
Projektname BUND-Garten 

Kurze Projektbeschreibung Der BUND-Garten ist am Sonnenweg in einem Naturschutzgebiet gelegen, 
das weder Gebäude außerhalb des Bestands noch Strom- oder Wasseran-
schlüsse zulässt, dafür aber viel Arbeit bei der Pflege und Offenhaltung des 
terrassierten und schwer zugänglichen Geländes. Das Grundstück wurde uns 
von einer Familie geschenkt, die diesen Garten gerne nachhaltig genutzt se-
hen wollen. Mit viel Elan kümmern sich unsere Mitglieder um die Terrassen 
und gestalten sie nach ihren Wünschen, immer im Sinne des ökologischen 
Gärtners und im Einklang mit der Artenvielfalt. Auf zwei Terrassen haben die 
Gartenpatinnen „Bee-Banks“ (auch Sandarium genannt) errichtet. Diese Ge-
bilde aus lockerer Erde dienen einer Vielzahl an Wildbienen (Erdbienen bzw. 
Sandbienen) Möglichkeiten zum Nisten. Denn ca. 70% der Wildbienen bauen 
ihre Nester im Boden. Im BUND-Garten finden regelmäßige Arbeitseinsätze 
und Führungen statt, zu denen alle Mitbürger*innen eingeladen sind. 2021 
wurde der BUND-Garten im Rahmen des Kultursommers mit Kultur und 4          
Tagen Kinderprogramm der Waldläufern bespielt. 
Mehr unter https://neustadt.bund-rlp.de/themen-und-projekte/bund-gar-
ten/ 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

übergreifend 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Dauerhaft, seit 2001 
 

Zielgruppe Naturliebhaber, interessierte Bürger*innen jeden Alters und jeder Herkunft, 
gerne Familien 

Zielsetzung & Schwerpunkt 
des Projekts 

Aktiver Umweltschutz und Sensibilisierung der Mitbürger*innen für die Natur 
und die Erhaltung der Artenvielfalt. 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Hilfe bei Arbeitseinsätzen 
Ich biete Spaß beim gemeinsamen Schaffen und spannende Infos zu ökologischen 

Gärtnern 
SDGs, die das Projekt be-

treffen 
 

 
 
 

mailto:neustadt@bund-rlp.de
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Institution/Abteilung Wissensfabrik – Unternehmen für Deutschland e. V. Bereich Bildung 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Dr. Markus Riefling, 0174 3499176; markus.riefling@wissensfabrik.de 
Maren Müller, 0152 54914493; maren.mueller@wissensfabrik.de  

Projektdaten 
Projektname City4Future – Entwickle deine klimaneutrale Stadt der Zukunft! 

Kurze Projektbeschreibung Wie können Schülerinnen und Schüler innerhalb von zehn Jahren eine klimaneutrale 
Stadt gestalten? Bei „City4Future“ schlüpfen Schülerinnen und Schüler in die Rolle 
von Ingenieur*innen, Politiker*innen und Bürgerinitiativen und entwickeln in der 
Klasse gemeinsam ihre Stadt der Zukunft. Dabei begegnen sie in unterschiedlichen 
Stadtteilen verschiedenen Herausforderungen wie: Woher kommt unsere Energie 
und wie kann sie umgewandelt, übertragen und gespeichert werden? Wie viel Energie 
wird in Wohnhäusern verbraucht und lässt sich die Energieeffizienz durch digitale An-
wendungen verbessern? Kann die Energieversorgung in ihrer Stadt klimaverträglich 
mit erneuerbaren Energien organisiert werden? Nachhaltigkeit und Klimawandel sind 
zentrale Herausforderungen für eine lebenswerte Zukunft. Daher gilt es, den Jugend-
lichen auf spannende Weise die naturwissenschaftlich-technologischen Grundlagen 
der Thematik zu vermitteln. Außerdem benötigen Jugendliche Kompetenzen, um als 
innovative Gestalter*innen der Zukunft zu handeln. City4Future kombiniert durch sein 
lebensweltnahes Konzept beide Ebenen miteinander. Das Projekt wurde gemeinsam 
mit dem Wuppertal Institut für Klima, Umwelt und Energie entwickelt. Die OER-Ma-
terialien stehen ab Ende 2021 zum freien Download zur Verfügung. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

X       Demokratiebildung X       Schulische Bildung  
 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Ab sofort in allen weiterführenden Schulen in und um Neustadt! 
Das Projekt ist modular aufgebaut und besteht aktuell aus 5 Modulen. Die Umset-
zung eines einzelnen Moduls umfasst circa 5 Unterrichtsstunden, die Umsetzung al-
ler Module umfasst eine Unterrichtseinheit von 20-30 Schulstunden oder bietet sich 
für eine Projektwoche an. 

Zielgruppe Weiterführende Schulen, Klasse 6-10 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Die Schüler*innen entwickeln ihre eigene klimaneutrale Stadt und erleben die The-
men Energie, Nachhaltigkeit und Klimawandel konkret und alltagsnah. Erlenen 
Schlüsselkompetenzen wie Selbstständigkeit, Kreativität, Sozialkompetenz 
Erlangen Wissen über den Klimawandel und die physikalisch und technischen Zusam-
menhänge der Energiegewinnung & Speicherung Lernen dieses Wissen in einen ge-
sellschaftlichen Kontext zu setzen und in den demokratischen Diskurs zu gehen. 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Interessante Leute zum Austausch 

Schulen, die Interesse daran haben, das Projekt „City4Future“ umzusetzen 
Ich biete Ein spannendes Projekt und die Möglich zu aktiven Zukunftsgestaltern zu werden 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 

mailto:markus.riefling@wissensfabrik.de
mailto:maren.mueller@wissensfabrik.de
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Institution/Abteilung CVJM Neustadt e.V. = Christlicher Verein Junger Menschen Neustadt e.V. 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Natascha-Marie & Zoe Ehlen 
015784889517; natascha-m.ehlen@cvjm-neustadt.de; zoe.ehlen@cvjm-
neustadt.de  

Projektdaten 
Projektname CVJM Scouts Neustadt 

Kurze Projektbeschreibung - Wald erforschen 
- Spielen in der Natur 
- Bewusstsein für ein Miteinander von Menschen & Tieren & Pflanzen 
- Außerschulische, naturnahe Bildung 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung o Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung o Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Wöchentliche Gruppe, freitags 15-17 Uhr 
 

Zielgruppe Kinder ab 6 Jahren 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Die Kinder sollen den Wald als Lebensraum, aber auch als Erholungsraum 
kennenlernen und wertschätzen und sich darin gerne bewegen. 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche - Partner für Naturbezogene Projekte (Bienen?, Wasser?, Pflanzen?...) 

- Großen Platz mit Wasser & Strom für pfalzweites (Zelt-)Lager 
- Bauholz / Paletten für ein Bau-event (Arche oder Baumhaus) 
- Regelmäßig frische Schnitzstöcke 

Ich biete - Wöchentliche Gruppenstunden im Wald 
- Naturbegeisterte Kindergruppe 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:natascha-m.ehlen@cvjm-neustadt.de
mailto:zoe.ehlen@cvjm-neustadt.de
mailto:zoe.ehlen@cvjm-neustadt.de


| 15 

 

Institution/Abteilung ELAN Mobil  
https://elan-rlp.de/bildungsarbeit/elan-mobil/ 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Sabine Becker  
01573 193 41 39; sabine.becker@bbs-nw.de 

Projektdaten 
Projektname ELAN Mobil 

Kurze Projektbeschreibung Ziel des Projekts ist, den Teilnehmenden einen nachhaltigen Lebensstil, glo-
bale Gerechtigkeit und die Wahrung der Menschenrechte zu vermitteln. Die 
Materialien behandeln entwicklungspolitische Schwerpunktthemen, decken 
komplexe Problemstrukturen auf und zeigen Handlungsmöglichkeiten auf in-
dividueller und kollektiver Ebene. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

X       Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung o Hochschule 
X       Kita X       Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
X       Übergang Kita-Schule 
X       Demokratiebildung 

X       Berufliche Bildung o Erwachsenenbildung 
 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Open end 

Zielgruppe Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Globales Lernen & Möglichkeit, Aktionstage, Unterrichtseinheiten und Infor-
mationsveranstaltungen für Kinder, Jugendliche oder junge Erwachsene zu 
gestalten. 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche - 
Ich biete - 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

Alle 
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Institution/Abteilung Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße 
Gleichstellungsstelle 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Simone Rothermel 
06321 855 1357; simone.rothermel@neustadt.eu  

Projektdaten 
Projektname Equal Care und Equal Pay für Frauen 

Kurze Projektbeschreibung Am 29.02.2024 ist Equal Care Day und am 6. März 2024 der Equal Pay Day. 
Beide Daten sollen auf bestehende Ungerechtigkeiten zwischen Frauen und 
Männern hinweisen. Dies im Bereich der unbezahlten Sorgearbeit und im Be-
reich der Erwerbsarbeit durch die bestehende Lohnlücke bei der Bezahlung 
von Frauen und Männern. 
Geplant sind Infostände am Samstag, 09.März 2024 (nach dem internatio-
nalen Frauentag) in der Fußgängerzone. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung o Schulische Bildung o Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung X       Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Einmalige Aktion am 09.März 2024 

Zielgruppe Menschen, die die Innenstadt besuchen 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Information über Missstände und Aufzeigen von Veränderungsmöglichkeiten 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Interessierte für Mitarbeit am 09. März 2024 
Ich biete Koordination und Organisation, Besorgen von Materialien 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:simone.rothermel@neustadt.eu
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Institution/Abteilung Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße 
Abteilung 230 Bauordnung 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Dr. Stefan Ulrich 
06321/855-1279; Dr.stefan.ulrich@neustadt.eu 

Projektdaten 
Projektname Fachwerkrundgang (halbvirtuell) 

Kurze Projektbeschreibung Um Neustadt als „Fachwerkhauptstadt der Pfalz“ populärer zu machen, soll 
abgesehen von der Möglichkeit der klassischen Stadtführung eine „halbvirtu-
elle Führung“ zur Entwicklung des Fachwerkbaus in der Pfalz am Beispiel 
Neustadts geschaffen werden. 
 
Dabei wird über Schilder mit QR-Codes an bestimmten Häusern bei Gebrauch 
einer App auf dem Mobiltelefon dem Nutzer ein Text zum Haus vorgelesen. 
An einzelnen Stationen können zusätzlich Abbildungen auf dem Mobiltelefon 
empfangen werden. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung X      Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf X      Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung X      Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Ab Frühjahr 2024 dauerhaft 
 

Zielgruppe Touristen, Einheimische, Architektur- und Kulturaffine Menschen 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Vermittlung von Wissen über den hiesigen frühen Fachwerkbau in der Pfalz 
als identitätsstiftendes kulturelles Merkmal 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche - 
Ich biete - 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:Dr.stefan.ulrich@neustadt.eu
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Institution/Abteilung Käthe-Kollwitz-Gymnasium 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Susann Pietsch 
01578 – 83 15 293; PIE@kkg-nw.de  

Projektdaten 
Projektname Fairtrade School – Vernetzung Schule – Stadt Neustadt 

Kurze Projektbeschreibung Wir sind seit drei Jahren als Fairtrade School zertifiziert und möchten unseren 
Beitrag dazu leisten, dass Fairtrade Themen in Neustadt noch stärker Fuß 
fassen. Sue Eickhoff hat im Rahmen eines internationalen Projekts mit dem 
Lycée Bel Orme in Bordeaux einen Fairtrade Stadtplan entwickelt. Er ist schon 
im Neustadter Flyer „Stark in die Zukunft“ veröffentlich worden. Seit März 
2023 besteht eine Kooperation mit dem „Eine-Welt-Laden Neustadt“ und 
Fairtrade Produkte werden regelmäßig in der Schule verkauft (ohne Gewinn). 
Außerdem nehmen wir an Aktionen der Schirmherrschaft „Fairtrade Schools“ 
teil; zum Beispiel sind wir im Sommer in Fairtrade Bananen-Kostümen durch 
die Neustadter Innenstadt gelaufen und haben Flyer mit Information zu Fairt-
rade-Produkten verteilt. In den 5. Klassen wurde ein Mini-Theaterstück ge-
zeigt, um auf den Hintergrund von Fairtrade-Produkten aufmerksam zu ma-
chen. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung o Hochschule 

o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 

o Übergang Kita-Schule 

X       Demokratiebildung 

o Berufliche Bildung o Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

(Dauerhaft) 

Zielgruppe Schüler*innen, Neustadter Geschäfte und Öffentlichkeit 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Bewusstmachung des Fairtradegedankes 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Einen „coolen“, praktischen Verkaufswagen (mit Rollen); mehrere Bauchläden 
Ich biete - 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:PIE@kkg-nw.de


| 19 

 

Institution/Abteilung Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße  
Demokratie- & Ehrenamtsförderung – Bildungsbüro /Jugendarbeit 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Petra Schanze von der Decken,  
06321 855 1894; Petra.schanzevonderdecken@neustadt.eu  
Cora Böhr und Franziska Haubert 

Projektdaten 
Projektname Fit4life 

Kurze Projektbeschreibung In sechs Modulen werden Jugendliche auf ihrem Weg in ein eigenständiges Leben un-
terstützt.  Die Themen: Kochen, Wohnen, Finanzen, Gesundheit, Nachhaltigkeit und 
Demokratiebildung. Mit Hilfe von Fachvorträgen und interaktiven Lehrgesprächen, 
die sich an den Lebenswelten der Jugendlichen orientieren werden Fragen beantwor-
tet, die im schulischen oder häuslichen Kontext nicht immer besprochen werden. Ne-
ben wertvollen Tipps erhalten die Jugendlichen eine Bescheinigung über die Inhalte 
des Projekts und einen Wohnführerschein, der ihnen bei der künftigen Wohnungssu-
che helfen soll.   

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung o Schulische Bildung o Hochschule 
o Kita X       Übergang Schule-Beruf X       Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule 
X       Lebenspraxis  
X       Nachhaltigkeit 

X       Berufliche Bildung 
X       Schuldnerberatung 
X       Demokratiebildung 

o Erwachsenenbildung 
X       Gesundheit 
 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

6 Monate (ein Modul je Monat)  

Zielgruppe Jugendliche, Junge Erwachsene, Interessierte  
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Bewältigung des eigenen Alltags, Weg in selbständiges Leben, Schuldenprävention, 
Gesundheitsvorsorge, Nachhaltigkeitsentwicklung, Demokratieförderung 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Junge Menschen, die bei dem Projekt mitmachen 

Fachpersonal zu den Themen 
Ausbilderinnen und Ausbilder  

Ich biete Expertise im Umgang mit Jugendlichen, Gruppenführung, Seminarerfahrung  
SDGs, die das Projekt be-

treffen 

 

 
 
 

mailto:Petra.schanzevonderdecken@neustadt.eu
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Institution/Abteilung BUND-Kreisgruppe Neustadt 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Jochen Hudelmaier 
neustadt@bund-rlp.de 

Projektdaten 
Projektname Frei! LastenRad 

Kurze Projektbeschrei-
bung 

Der BUND Neustadt baut ein Freies Lastenradsystem für Neustadt auf. Was ist 
ein freies Lastenradsystem? Es ist kostenfrei, lokal verwurzelt, gemeinschaft-
lich geteilt, für alle zugänglich, kurz: ein nachhaltiger Teil der Verkehrswende. 
Von den Nutzenden werden deshalb keine Leihgebühren erhoben, sie sind aber 
aufgerufen, etwas zum Projekt beizutragen, bspw. in Form freiwilligen Engage-
ments oder einer Spende zur Reparatur und Aufrechterhaltung des Verleihsys-
tems. Freie Lastenräder treten den Beweis an, dass Lastenräder nicht nur eine 
praktikable Alternative zum Auto sind, sondern als Gemeingut auch Vernetzung 
innerhalb der Stadtviertel fördern können.  
Der BUND Neustadt möchte durch die Freien Lastenräder ein Umdenken in 
Neustadt hin zu nachhaltiger Mobilität bewirken. Dabei soll das Freie Lastenrad 
als Multiplikator dienen und Dritte zur Nutzung oder Anschaffung von Lasten-
rädern ermutigen. Verstopfte Straßen, Lärm, Abgase – dies alles wird zuneh-
mend zum Problem. Es müssen umweltfreundliche Alternativen her, die die 
„neue Lust am Teilen“ berücksichtigen.  
Mehr unter https://neustadt.bund-rlp.de/fileadmin/neustadt/Doku-
mente_fuer_Seiten/Beschreibung_Freies_Lastenrad_2.pdf 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

übergreifend, Benutzung ab 18 Jahre 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Seit März 2001 laufend 

Zielgruppe Interessierte Bürger*innen ab 18 Jahre 
Zielsetzung & Schwer-

punkt des Projekts 
Möglichkeit des Probierens und eigene Erfahrungen sammeln 
Umdenken in Neustadt hin zu nachhaltiger Mobilität 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Unterstützung, Vernetzung, Sponsoren 
Ich biete Frei! LastenRad an 2 Standorten 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 

mailto:neustadt@bund-rlp.de
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Institution/Abteilung Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße 
Abteilung 420 Behinderte, Senioren und Betreuung 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Stephanie Rößler 
06321/855-1418; stephanie.roessler@neustadt.eu 

Projektdaten 
Projektname Gemeindeschwesterplus 

Kurze Projektbeschreibung Gesundheitspräventive Beratung älterer Menschen ohne Pflegegrad, Initiie-
ren fehlender Angebote mit ehrenamtlichen Helfern. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung o Schulische Bildung o Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung X       Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Dauerhaftes Beratungsangebot 

Zielgruppe Ältere Menschen 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Gesundheitsprävention, Vermeidung von Pflegebedürftigkeit sowie Vereinsa-
mung, durch Beratung dahingehend unterstützen und fördern, dass die Seni-
oren längst möglich zuhause wohnen bleiben können. 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Kooperationen für Veranstaltungen für ältere Menschen, Ehrenamtlich Enga-

gierte für die Umsetzung von Angeboten, Netzwerker*innen, die das Angebot 
bekannt machen. 

Ich biete Gesundheitspräventive Beratung, Fachvorträge, Beteiligungsmöglichkeiten 
für ehrenamtlich Engagierte, Multiplikatorin für Angebote. 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 
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Institution/Abteilung Green Camp Neustadt an der Weinstraße 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

info@green-camp-nw.de 

Projektddaten 
Projektname Green Camp 

Kurze Projektbeschreibung Das Green Camp Neustadt ist eine unabhängige Informations-, Vernetzungs- 
und Mitmach-Initiative mit Fokus auf Nachhaltigkeit und Klimaschutz in 
Neustadt an der Weinstraße. 
Ein wichtiges Ziel ist es, Sie kompakt darüber zu informieren, welche 
Akteur*innen und Initiativen in Neustadt im Bereich Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz aktiv sind. Sie erhalten so einen schnellen Überblick zu 
entsprechenden Angeboten – und damit auch mögliche Anknüpfungspunkte 
und Kontakte, falls Sie sich selbst engagieren möchten. 
Außerdem vernetzen wir Menschen, die in den genannten Bereichen bereits 
aktiv sind, miteinander. Ziel hierbei: Erfahrungen austauschen, voneinander 
lernen - und im besten Fall gemeinsame Projekte ins Leben rufen. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung o Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung X       Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

ongoing 

Zielgruppe Alle Neustadter Bürger und interessierte Institutionen 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Vernetzung und Information 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Neue Akteure im Netzwerk oder auch Menschen, die sich im Green Camp en-

gagieren möchten 
Ich biete Vernetzung, Kontakte, Informationen 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 
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Institution/Abteilung ICSE TEACHER ACADEMY - PH Freiburg  
https://icse.ph-freiburg.de/ 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Sabine Becker 
01573 193 41 39; sabine.becker@bbs-nw.de  

Projektdaten 
Projektname ICSE TEACHER ACADEMY - PH Freiburg 

Kurze Projektbeschrei-
bung 

MINT Modellschule, um ein MINT-Lehrkräftefortbildungsprogramm zu entwi-
ckeln, das sich an den „EU Key Priorities“: Nachhaltigkeit/Klimaneutralität, Digi-
talisierung, Diversität, gesellschaftliche Teilhabe…, unter Anwendung moder-
ner Bildungsforschung orientiert. Fokus liegt auf der „Europäischen Dimen-
sion“, d.h. neben der Orientierung an den Key Priorities, hinterfragen, stärken, 
einbringen und diskutieren von europäischen Werten im Unterricht, Blick auf 
MINT Unterricht in anderen Mitgliedsstaaten sowie bereit zum Austausch und 
an interkulturellen Erfahrungen interessiert sein. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung X       Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf X       Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule 
X       Demokratiebildung 

X       Berufliche Bildung X       Erwachsenenbildung 
 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

01. Juni 2022 – 01. Juni 2025 

Zielgruppe Lehrkräfte 
Zielsetzung & Schwer-

punkt des Projekts 
MINT Lehrkräftefortbildungsprogramm auf Basis EU Key Prorities 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche - 
Ich biete - 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

Alle, insbesondere 17  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:sabine.becker@bbs-nw.de
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Institution/Abteilung Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße  
Demokratie- & Ehrenamtsförderung – Bildungsbüro  

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Petra Schanze von der Decken  
06321/ 855-1894; Petra.schanzevonderdecken@neustadt.eu  

Projektdaten 
Projektname Junior Memory Guide  - Jugend macht Geschichte interessant 

Kurze Projektbeschreibung Jugendliche werden in drei Modulen ausgebildet, um andere Jugendliche zu 
den Themen Demokratie und Diktatur durch die eigene Stadt zu führen. Die 
peer-to-peer Führung wird im weiteren Verlauf über die Tourist-Info gebucht. 
Zielgruppen sind Schulklassen und Interessierte wie z.B. Wohlfahrtsverbände. 
Das Angebot eignet sich auch für die verpflichtenden Demokratietage, die an 
Schulen durchgeführt werden. Ein Zertifikat, das den Jugendlichen offiziell 
überreicht wird, bescheinigt nicht nur die Inhalte, wie Gruppenführung und 
Methodenschulung, sondern würdigt zudem den aktiven Einsatz für Demo-
kratie und gesellschaftliches Engagement.   

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung o Hochschule 
o Kita X       Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule 
o Demokratiebildung  

X       Berufliche Bildung 
X       Gesellschaftliches En-
gagement  

o Erwachsenenbildung 
X       Ehrenamt 

 
 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

1-4 Wochen für die Ausbildung  

Zielgruppe Jugendliche, junge Erwachsene, Interessierte am Thema 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Demokratieförderung, Partizipation, Gruppenkompetenz  

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche  Junge Menschen, die sich ausbilden lassen möchten.  

 Gruppen, die die Führung buchen  
 Ausbilderinnen und Ausbilder  

Ich biete Erfahrung in der Ausbildung und Organisation, Gruppenführung, Demokratie-
bildung  

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 
 
 
 

mailto:Petra.schanzevonderdecken@neustadt.eu
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Institution/Abteilung KlimaDatenSchule (BildungsCent e.V.)  
https://klimadatenschule.de/ 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Sabine Becker 
01573 193 41 39; sabine.becker@bbs-nw.de  

Projektdaten 
Projektname KlimaDatenSchule (BildungsCent e.V.) 

Kurze Projektbeschrei-
bung 

KlimaDatenSchule verknüpft Klimaschutz mit Daten- und Medienkompetenz 
und ermöglicht ein praxisorientiertes Arbeiten mit Klimadaten. Themen sind 
Papier, Mobilität, Ernährung, Bäume. Es besteht auch der Kontakt zu Experten 
mit möglichen Vorträgen und Workshops. Die Veranstaltungen sind kostenlos, 
ebenso alle zur Verfügung gestellten Materialien, und auch über die Projek-
tumsetzung hinaus darf man die Materialien (KlimaDatenApp, Toolbox, Mess-
geräte, KlimaDatenKarten) behalten. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung o Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule X       Berufliche Bildung o Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Open End 

Zielgruppe  Schüler*innen ab Sekundarstufe I  
 Lehrer*innen  
 Akteur*innen aus dem Bereich Bildung und Klimaschutz 

Zielsetzung & Schwer-
punkt des Projekts 

Schule als einen Lebensraum zu entwickeln, in dem die Schüler*innen ihre    
Potenziale entfalten und an der Gestaltung des Schullebens und ihrer Umwelt 
aktiv teilhaben. 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche - 
Ich biete - 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

Alle 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:sabine.becker@bbs-nw.de


| 26 

 

Institution/Abteilung Klimapakete (BildungsCent e.V.) 
https://klima-pakete.bildungscent.de/ 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Sabine Becker 
01573 193 41 39; sabine.becker@bbs-nw.de 

Projektdaten 
Projektname KlimaPakete (BildungsCent e.V.) 

Kurze Projektbeschreibung Mit dem Programm KlimaPakete erhalten teilnehmende Schule sechs aktivie-
rende, inspirierende und handlungsorientierte KlimaPakete, die sich thema-
tisch an den Sektoren des Klimaschutzgesetzes orientieren. Die Pakete sind 
unterteilt in die Bereiche Land- und Forstwirtschaft, Industrie, Verkehr, Ge-
bäude und Energie. Das StartPaket dient der allgemeinen Einführung ins 
Thema und in die Arbeit mit den KlimaPaketen. Die KlimaPakete enthalten 
vielfältige Informationen, Anregungen und inspirierende Materialien dazu, wie 
Treibhausgasneutralität bis 2045 erreicht werden kann. Für jeden Sektor 
werden Ziele, Herausforderungen und Maßnahmen zur Reduzierung von 
Treibhausgasen vorgestellt. Zudem zeigen die Pakete vielfältige Möglichkei-
ten auf, als Schule für den Klimaschutz aktiv zu werden. Im Zentrum des Pro-
gramms stehen Klimaschutz-Aktionen vor Ort, zum Beispiel eine klima-
freundliche Woche in der Mensa mit dem KlimaPaket Land- und Forstwirt-
schaft oder die Fahrrad-Aktions-Wochen mit dem KlimaPaket Verkehr. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung o Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule X       Berufliche Bildung o Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Open End 
 

Zielgruppe Die Materialien in den KlimaPaketen richten sich an Schüler*innen aus den 
Klassenstufen 5 – 13. 

Zielsetzung & Schwerpunkt 
des Projekts 

Pakete zeigen vielfältige Möglichkeiten auf, als Schule für den Klimaschutz 
aktiv zu werden. 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche - 
Ich biete - 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

Alle 

 
 
 
 
 
 
 
 

https://klima-pakete.bildungscent.de/
mailto:sabine.becker@bbs-nw.de
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Institution/Abteilung INFOrmAtIc Teens 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Maria-Theresa Licka und Mario Schweikert 
01573 2065013 und 01523 3563425; informaticteens@gmail.com 

Projektdaten 
Projektname MAIWY 

Kurze Projektbeschreibung MAIWY kann mit Handy-Bildern und Künstlicher Intelligenz Rebkrankheiten 
erfassen und differenzieren. Die App wird auf einem Handy installiert. Der 
Nutzer macht ein Bild eines Weinblattes und die App gibt unmittelbar eine 
Rückmeldung um welche Blattkrankheit es sich handelt. Außerdem sendet 
die App Daten wie Krankheitstyp, Krankheitsbild, Standort und Zeitstempel 
der Aufnahme an unseren Server. Die App kann unter dem Namen „Vine Leaf 
Disease and AI“ im App- und Playstore gefunden werden. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung o Schulische Bildung o Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung o Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Frühjahr 2019 – Open End 
 

Zielgruppe Private und kommerzielle Winzer, Studenten an Weinhochschulen, Saison-   
arbeiter und Weinbetriebe 

Zielsetzung & Schwerpunkt 
des Projekts 

Die Analyse der Künstlichen Intelligenz hilft Winzern eine schnelle und exakte 
Analyse des Schädlings mit Bilddaten durchzuführen, die Ausbreitung des Be-
falls durch frühzeitige Maßnahmen zu verhindern und damit den massiven 
Einsatz von Pestiziden zu reduzieren und die Qualität und Quantität des Er-
trages zu kontrollieren und zu steigern. 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche (Hobby-) Winzer und Kooperationspartner, Marketing und Rechtsberatung 
Ich biete Umfassende Erklärung der Problematik und die Funktionsweise von unserer 

Lösung, welche bereits über 650 Mal heruntergeladen wurde. 
SDGs, die das Projekt be-

treffen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:informaticteens@gmail.com


| 28 

 

Institution/Abteilung MOST - PH Freiburg  
https://icse.ph-freiburg.de/weprotecttheplanet/ 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Sabine Becker 
01573 193 41 39; sabine.becker@bbs-nw.de  

Projektdaten 
Projektname MOST - PH Freiburg 

Kurze Projektbeschreibung EU-gefördertes Nachhaltigkeits-Projekt MOST (Meaningful open schooling 
connects schools to communities): Bei MOST arbeiten Schüler*innen, Lehr-
kräfte, Bürger*innen und Expert*innen aus verschiedenen Fachbereichen zu-
sammen und initiieren gemeinsam Projekte zum Thema Nachhaltigkeit. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

X      Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung X       Hochschule 
X       Kita X       Übergang Schule-Beruf X       Aus- und Weiterbildung 
X       Übergang Kita-Schule X        Berufliche Bildung X       Erwachsenenbildung 

X       Demokratiebildung 
 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Jedes Jahr, 6 Monate Projektlaufzeit 

Zielgruppe Schüler*innen, Lehrkräfte, Bürger*innen, Experten 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Schulklassen arbeiten in ganz Europa zusammen mit außerschulischen Teil-
nehmer*innen gemeinsam an einem selbstgewählten Projekt/einer             
Forschungsfrage 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche - 
Ich biete - 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

Alle 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:sabine.becker@bbs-nw.de
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Institution/Abteilung Energieagentur Region Mittelhaardt & Südpfalz; Gebäudemanagement 
https://www.energieagentur.rlp.de/mittelhaardt-suedpfalz/ 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Sabine Becker 
01573 193 41 39; sabine.becker@bbs-nw.de  

Projektdaten 
Projektname Müll: Vermeidung - Trennung - Recycling 

Kurze Projektbeschreibung Ein Schulhof kann nach einer Unterrichtspause ein Müll-Bild bieten, das nach-
denklich macht. Schulen zur Müllvermeidung - Mülltrennung - Müllrecycling 
sensibilisieren, Möglichkeiten erarbeiten, Verbesserung bewirken und umset-
zen. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung o Schulische Bildung o Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule X       Berufliche Bildung o Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

In Planung 

Zielgruppe Schüler*innen und Lehrkräfte 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Sensibilisierung des Themas Mülls & umsetzbares Konzept zur Vermeidung-
Trennung Recycling von Müll. 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Unterstützung von Seiten Energieagentur RLP, Abfallwirtsbetriebe, Gebäude-

management. 
Ich biete - 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:sabine.becker@bbs-nw.de
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Institution/Abteilung Tourist, Kongreß und Saalbau GmbH 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Michaela Miszori-Sommer 
06321/9268-71; michaela.miszori-sommer@neustadt.eu  
Gästeservice in der Tourist-Information, 06321/92 68-0;  
touristinfo@neustadt.eu 

Projektdaten 
Projektname Nachhaltigkeitsnetzwerk Deutsche Weinstraße 

Kurze Projektbeschreibung Mit der Zertifizierung bekennt sich die Deutsche Weinstraße als erste Region 
in Rheinland-Pfalz zu ihrer Verantwortung für einen nachhaltigen Tourismus. 
Die Deutsche Weinstraße hat die Auszeichnung „Nachhaltiges Reiseziel“ er-
halten. Das Nachhaltigkeitsnetzwerk Dt. Weinstr. setzt sich zusammen aus 
der „Mittelhaardt Dt. Weinstraße e.V.“, der „Südlichen Weinstraße e.V.“ und 
den 17 Tourist-Infos entlang der Weinstraße. Gemeinsam wollen wir die          
Leistungsträger vor Ort zukunftsfähig weiterentwickeln. Zur Vision für die Ur-
laubsregion Deutsche Weinstraße geht es hier: https://www.deutsche-
weinstrasse-pfalz.de/fileadmin/Deutsche_Weinstrasse/Nachhal-
tig_und_Regional/Vision_Deutsche_Weinstrasse.pdf 

 
Zuordnung zu  

Bildungsabschnitten 
o Frühkindliche Bildung o Schulische Bildung o Hochschule 

o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 

o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung X       Erwachsenenbildung 
 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Seit 2020, Rezertifizierung der Region alle drei Jahre 
Zielgruppe Gäste und Einheimische sind die Zielgruppe der Partner 

Zielsetzung & Schwerpunkt 
des Projekts 

Gastgeber, Unterkünfte, Produzenten/Hofläden und Erlebnispartner des 
Netzwerkes, genauso wie die Tourist-Informationen entlang der Weinstraße 
werden sukzessive nachhaltiger und entwickeln nachhaltige Leistungen. 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Weitere Netzwerkpartner aus dem touristischen Bereich, Gastgeber, Unter-

kunftsbetriebe, Produzenten/Hofläden oder Erlebnispartner gewinnen. 
Ich biete Durch Mitgliedschaft im Netzwerk: regionale Vernetzung, Sichtbarkeit, zu-

kunftsfähige Weiterentwicklung, TourCert Qualified langfristige Verbesserung 
der Nachhaltigkeitsaktivitäten der Partner. 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 
 

mailto:miszori-sommer@neustadt.eu
mailto:touristinfo@neustadt.eu
https://www.deutscheweinstrasse-pfalz.de/fileadmin/Deutsche_Weinstrasse/Nachhaltig_und_Regional/Vision_Deutsche_Weinstrasse.pdf
https://www.deutscheweinstrasse-pfalz.de/fileadmin/Deutsche_Weinstrasse/Nachhaltig_und_Regional/Vision_Deutsche_Weinstrasse.pdf
https://www.deutscheweinstrasse-pfalz.de/fileadmin/Deutsche_Weinstrasse/Nachhaltig_und_Regional/Vision_Deutsche_Weinstrasse.pdf
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Institution/Abteilung Terracycle  
https://www.terracycle.com/de-DE/ 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Sabine Becker 
01573 193 41 39; sabine.becker@bbs-nw.de  

Projektdaten 
Projektname Plastikstifte und Co. 

Kurze Projektbeschreibung Kostenlose Recyclingprogramme, mit denen nicht recycelbare Materialien ge-
sammelt werden. Erhaltene Terracycle Punkte werden gegen eine Spende an 
eine Schule, gemeinnützige Organisation oder Wohltätigkeitsorganisation 
eingelöst. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

X  Frühkindliche Bildung X  Schulische Bildung X  Hochschule 
X  Kita X  Übergang Schule-Beruf X  Aus- und Weiterbildung 
X  Übergang Kita-Schule X  Berufliche Bildung X  Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

in Planung 

Zielgruppe Jede Person 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Abfall-Materialien, die keinen Wert zu haben scheinen, an Terracycle zu schi-
cken, pro Abfall-Einheit für Schule, gemeinnützige Organisation, Wohltätig-
keitsorganisation spenden. Die gesammelten Abfall-Materialien werden re- 
und upcycelt.  

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche - 
Ich biete - 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:sabine.becker@bbs-nw.de
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Institution/Abteilung Sammeldrache (Interzero Product Cycle GmbH)  
https://www.sammeldrache.de/ 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Sabine Becker 
01573 193 41 39; sabine.becker@bbs-nw.de  

Projektdaten 
Projektname Sammeldrache 

Kurze Projektbeschreibung Mit der kostenlosen Grünen Umwelt-Box (Sammeldrache) können leere Dru-
ckerpatronen, Tonerkartuschen und alte Handys gesammelt, kostenlos abge-
holt und gegen Prämien eingetauscht werden. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

X       Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung X      Hochschule 
X       Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule X       Berufliche Bildung X       Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Open End 
 

Zielgruppe Jede Person 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Gutes für die Umwelt tun und Bildungsreinrichtungen unterstützen 
 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche - 
Ich biete - 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:sabine.becker@bbs-nw.de
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Institution/Abteilung Privat 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Anja Trunk 
06321/8784260 / 0152 29541895; anja-trunk@web.de 

Projektdaten 
Projektname Seelische Gesundheit, Resilienz und Zuversicht – Voraussetzungen für tat-

kräftiges Engagement“ (Prävention und Handlungskompetenz) 
Kurze Projektbeschreibung Runder Tisch zum Thema „seelische Gesundheit“: 

Wie können wir uns selbst und andere ermutigen, selbstbewusst und aktiv 
die globalen Krisen anzugehen? Wie kann unser Gesundheitssystem bei      
Solastalgie aus der privaten Krise helfen, um Depressionen-und damit Hand-
lungsunfähigkeit – zu verhindern? Wie bekommt das Thema einen Stellen-
wert in der Politik? 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

X       Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung X      Hochschule 

o Kita o Übergang Schule-Beruf X      Aus- und Weiterbildung 

o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung X      Erwachsenenbildung 

X      Demokratiebildung 
 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Sobald sich Interessenten melden, kann man gem. in einen ersten Austausch 
gehen. 

Zielgruppe Ich würde mich über Mitentwickler*innen aus folgenden Bereichen freuen: 
Gesundheitsamt (Leiterin Fr. Basenach, SPDI, Psychiatrie-Koordinator) KV 
RLP & ansässige Krankenkassen, Fachleute aus dem pädagogischen, psycho-
sozialen und medizinischen Kontext (Lehrer*innen, Erzieher*innen, VHS, 
Ärzt*innen, Psychotherapeut*innen/IKFV, Gesundheitsberater*innen, Uni 
Landau – Arbeitsgruppe Umweltpsychologie – & Uni Heidelberg (Frau Dr. 
Aeschbach), Resilienz-trainer*innen, Fachleute aus dem Stressmanagement, 
Pädagogen von Umweltverbänden & alle, die sich berufen fühlen. 

Zielsetzung & Schwerpunkt 
des Projekts 

Menschen zum Engagement befähigen und motivieren – Selbstwirksamkeit 
statt Resignation/Handlungskompetenz 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Begeisterte und begeisternde Mitstreiter*innen und Mitentwickler*innen für 

päd. Konzepte u. deren Umsetzung 
Ich biete Vielseitige Erfahrungen als Pädagogin, Coach und Mensch (Resilienz/Saluto-

genese, Handlungshemmnisse und Motivation, pädagogisches und psycho-        
logisches Wissen) 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 
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Institution/Abteilung Solawi Akazienhof 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Tina Herbring 
neustadt@solawi.info 

Projektdaten 
Projektname Solawi 

Kurze Projektbeschreibung Solidarische Landwirtschaft 
Naturschutz 
Biologische Landwirtschaft 
Näheres auf der Webseite 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung o Hochschule 

X       Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 

o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung X       Erwachsenenbildung 
 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Kein Ende 
 

Zielgruppe Alle Interessierten 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Umweltschonender, nachhaltiger, gemeinsamer Gemüseanbau 
Bildungsarbeit zu den Themen Naturschutz und biologische Landwirtschaft 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche - 
Ich biete Gemeinschaft/Gemüse/Gestalten 

Bildung 
SDGs, die das Projekt be-
treffen (hier Nummern eintragen) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:neustadt@solawi.info
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Institution/Abteilung Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße 
Stabstelle 020 – Klimaschutz, Klimaanpassung und nachhaltige Entwicklung 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Andreas Manuel 
06321 /855-1793; andreas.manuel@neustadt.eu 

Projektdaten 
Projektname Stadtradeln – Neustadt an der Weinstraße 

Kurze Projektbeschreibung STADTRADELN – Neustadt an der Weinstraße 
Radeln für ein gutes Klima – auch Neustadt ist mit dabei! 
STADTRADELN ist DIE Mitmach-Kampagne für mehr Radverkehr in Deutschland und 
wird vom Klima-Bündnis veranstaltet. Es handelt sich hierbei um einen deutschland-
weiten Wettbewerb, bei dem es darum geht, an 21 aufeinanderfolgenden Tagen 
möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen. Mitma-
chen können alle, die in einer teilnehmen Kommune wohnen, arbeiten, einen Verein 
oder eine (Hoch-)Schule besuchen. Egal, ob die Teilnehmenden bereits täglich fahren   
oder bisher eher selten mit dem Rad unterwegs sind. Jeder Kilometer zählt – insbe-
sondere dann, wenn dieser sonst vorrangig mit dem Auto zurückgelegt worden wäre. 
Neustadt an der Weinstraße nimmt seit 2019 an der Kampagne teil und wurde be-
reits im ersten Jahr als bester Newcomer in der Kategorie „Fahrrad-aktivstes Kom-
munalparlament – 50.000 bis 99.999 Einwohner*innen ausgezeichnet. Jedes Jahr 
können die Bürgerschaft und die Politik beim STADTRADELN gemeinsam ein Zeichen 
für eine fahrradfreundliche Verkehrswende setzen. Der sogenannte „Radelmeter“ 
mit Angaben über Anzahl der Radelnden, Kilometer etc. wird im Zeitraum des 
STADTRADELN in Neustadt neu aktiviert. Die obigen Daten zeigen das Ergebnis aus 
dem Jahr 2023. 6. STADTRADELN vom 07.09. – 27.09.2024 
Neustadt an der Weinstraße macht auch im Jahr 2024 wieder beim STADT-RADELN 
mit. Klimaschutz und Gesundheit stehen damit an 21 Tagen für die Radelnden im 
Mittelpunkt, wenn sie in Teams mit- und gegeneinander in die Pedale treten. Seien 
Sie dieses Jahr dabei! Die Anmeldung ist ab Anfang 2024 möglich. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung o Schulische Bildung o Hochschule 

o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 

o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung o Erwachsenenbildung 
 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

07.09. – 27.09.2024  
 

Zielgruppe - 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Durch „Casual Learning“ die Bevölkerung zu nachhaltige Mobilitätsthemen zu sensi-
bilisieren und aktivieren. Der Schwerpunkt liegt beim Radverkehr. 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Mitradler 
Ich biete Die Möglichkeit, beim Wettbewerb mitzumachen 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 

mailto:andreas.manuel@neustadt.eu
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Institution/Abteilung Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße 
Abteilung 230 Bauordnung 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Dr. Stefan Ulrich 
06321/855-1279; Dr.stefan.ulrich@neustadt.eu 

Projektdaten 
Projektname Tagung Hausforschung in der Pfalz 

Kurze Projektbeschreibung Um Neustadt als „Fachwerkhauptstadt der Pfalz“ zu etablieren, sollen auch 
wissenschaftliche Tagungen zum Thema historische Hausforschung stattfin-
den. 
Vergleichbar mit dem pfälz. Burgensymposion soll eine Tagung an einem Wo-
chenende mit allen Themen rund um das historische Haus in der Pfalz durch-
geführt werden.  
Neben Vorträgen soll auch eine Führung/Besichtigung eines geeigneten Hau-
ses stattfinden. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung o Schulische Bildung X      Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf X      Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung X      Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

November 2024 
 

Zielgruppe Wissenschaftler (auch Nachwuchs!), interessierte Laien (Architekten, Kunst-
historiker, Historiker etc.) 

Zielsetzung & Schwerpunkt 
des Projekts 

Um Neustadt als „Fachwerkhauptstadt der Pfalz“ zu etablieren, sollen auch 
wissenschaftliche Tagungen zum Thema historische Hausforschung stattfin-
den. 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche - 
Ich biete - 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:Dr.stefan.ulrich@neustadt.eu
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Institution/Abteilung trinkfair  
https://www.trinkfair.de/ 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Sabine Becker 
01573 193 41 39; sabine.becker@bbs-nw.de  

Projektdaten 
Projektname trinkfair 

Kurze Projektbeschreibung Trinkwasserkonsum in Deutschland klimaneutral zu gestalten. Schulen kos-
tenfrei Trinkwasserspender zur Verfügung zu stellen, zu installieren und zu 
warten. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

X      Frühkindliche Bildung X      Schulische Bildung X      Hochschule 

X      Kita X      Übergang Schule-Beruf X       Aus- und Weiterbildung 

X      Übergang Kita-Schule X      Berufliche Bildung X       Erwachsenenbildung 
 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

In Planung 

Zielgruppe Jeder 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Umstieg auf Leitungswasser 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Wasserversorger, Unternehmen, Stadt- und Wasserwerke, die dem Projekt 

aus Karlsruhe folgen. 
Ich biete - 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:sabine.becker@bbs-nw.de
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Institution/Abteilung UNESCO  
https://www.unesco.de/bildung/bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Sabine Becker 
01573 193 41 39; sabine.becker@bbs-nw.de  

Projektdaten 
Projektname UNESCO Programm 

Kurze Projektbeschreibung Innovative Lehr- und Lernangebote zeigen, wie Nachhaltigkeit in der deut-
schen Bildungslandschaft verankert werden kann. BNE-Akteur*innen sicht-
bar machen und stärken, um BNE so in die Breite der Gesellschaft zu tragen. 
Lernende erwerben mit BNE das Wissen und die Fähigkeiten, aktiv und ver-
antwortungsvoll an der Gestaltung einer nachhaltigen Zukunft mitzuwirken. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung o Schulische Bildung o Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule X       Berufliche Bildung o Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

In Planung 
 

Zielgruppe Jede 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Gemeinsam eine gerechtere und nachhaltigere Welt schaffen & Angebote 
zeigen und Menschen die Möglichkeit geben, Werte und Haltungen zu hinter-
fragen und sich aktiv in Gestaltungsprozesse einzubringen. 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche - 
Ich biete - 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

Alle 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:sabine.becker@bbs-nw.de
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Institution/Abteilung Stadtforst Neustadt 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Förster Jens Bramenkamp 
01525-4646198; jens.bramenkamp@neustadt.eu  

Projektdaten 
Projektname Veranstaltungen / Führungen / Exkursionen im Stadtwald 

Kurze Projektbeschreibung Alle Themen rund um das Ökosystem Wald, vom spielerischen Erleben und 
Kennenlernen im Kindergartenalter, über Wissensvermittlung in weiter-         
führenden Schulen bis hin zur Erwachsenenbildung im Bereich Artenvermitt-
lung und speziellen Themen im Naturschutz oder in Bezug auf den Klima-
wandel. Allerding werden keine (Kinder)geburtstags-Veranstaltungen o.ä.      
private Events angeboten. Auch Vorträge zu diversen Themen rund um den 
Wald sind möglich.  

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung X      Hochschule 
X       Kita X       Übergang Schule-Beruf X      Aus- und Weiterbildung 
X       Übergang Kita-Schule X       Berufliche Bildung X      Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Ganzjährig, Schwerpunkt mit im Sommerhalbjahr 

Zielgruppe s.o. 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Vermittlung von Zusammenhängen über das Ökosystem Wald, Sensibilisie-
rung über das Ökosystem Wald, Sensibilisierung in Sachen Umwelt, Natur- 
und Klimaschutz, Vermittlung von Artenkenntnissen 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche - 
Ich biete - 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:jens.bramenkamp@neustadt.eu
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Institution/Abteilung Verbraucherschule 
 www.verbraucherschule.de 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Sabine Becker 
01573 193 41 39; sabine.becker@bbs-nw.de  

Projektdaten 
Projektname Verbraucherschule 

Kurze Projektbeschreibung Die Auszeichnung Verbraucherschule richtet sich an allgemein- und berufsbil-
dende Schulen, die praxisorientierte und innovative Maßnahmen der Ver-
braucherbildung in den Handlungsfeldern „Ernährung und Gesundheit; Finan-
zen, Marktgeschehen und Verbraucherrecht, Medien und Information, Nach-
haltigkeit umsetzen. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung o Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule X       Berufliche Bildung o Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

In Planung 
 

Zielgruppe Schüler*innen, Lehrkräfte 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Junge Menschen fit zu machen für die Tücken des Alltags & Schulen sollen 
motiviert werden, Verbraucherthemen langfristig in den schulischen Alltag zu 
integrieren. 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche - 
Ich biete - 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:sabine.becker@bbs-nw.de
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Institution/Abteilung AV-Medienzentrum Neustadt-Bad Dürkheim 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Christian Hennicke | christian.hennicke@av-medienzentrum.de  
Thorsten Priefling | thosten.priefling@av-medienzentrum.de  

Projektdaten 
Projektname Verleih von pädagogischen Material und Spielen für Schule und 

Jugendarbeit 
Kurze Projektbeschreibung - Klimaspiel „Ceep cool“ 

- Energieparcour für die Grundschule 
- Planspiel „Welt macht Hunger“ 
- Didaktische Filme mit Begleitmaterial zu Energie, Klima, Müll… 
- GPS-Geräte 
- iPads zur pädagogischen Medienarbeit 
- Kameras, Beamer, Boxen… 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

X       Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung o Hochschule 
X       Kita o Übergang Schule-Beruf X       Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule 
X       Demokratiebildung 

o Berufliche Bildung X       Erwachsenenbildung 
 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Ständig 
 

Zielgruppe Lehrerinnen und Lehrer, Erzieherinnen und Erzieher, Pädagoginnen und 
Pädagogen 
Schulen, Kitas, Jugendeinrichtungen 

Zielsetzung & Schwerpunkt 
des Projekts 

Verleih und Begleitung pädagogischer Prozesse rund um Bildung in einer 
digitalen Welt. 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Interessierte und neugierige Menschen 
Ich biete Verleih und Beratung 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:christian.hennicke@av-medienzentrum.de
mailto:%7C%20thosten.priefling@av-medienzentrum.de
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Institution/Abteilung Junge Akademie 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Hanna Fuhrbach 
06321-354383; hanna.fuhrbach@posteo.de  

Projektdaten 
Projektname Wanda, der Wandelwal 

Kurze Projektbeschreibung Unser Projekt ist ein Workshop, der die Entstehung von Verpackungsmüll so-
wie dessen Probleme und mögliche Lösungen behandelt. Dazu haben wir 
auch ein Kinderbuch geschrieben und illustriert, das eine Geschichte von 
Meerestieren erzählt, die der Problematik und ihren Ursachen gemeinsam mit 
Menschenkindern auf den Grund gehen. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung o Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung o Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Flexibel, wir wollen den Workshop ab November in Grundschulen anbieten. 

Zielgruppe Grundschulkinder, vor allem 3. Klassen 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Wir möchten die Kinder für das Thema sensibilisieren und sie dazu motivieren 
in ihrem Alltag auf Plastikmüll zu achten. Auch, wenn Grundschüler*innen 
selten einkaufen gehen, finden wir es wichtig, sie rechtzeitig an Umwelt-   
thematiken heranzuführen. 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche - 
Ich biete Diesen Workshop, den wir nach Absprache z.B. an Grundschulen bzw. in 

Nachmittagsbetreuungen o.Ä. halten könnten. 
SDGs, die das Projekt be-

treffen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:hanna.fuhrbach@posteo.de
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Institution/Abteilung NABU Neustadt / Weinstraße e.V. 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Wolfram Husemann 
06321/6008910; wolframhusemann@aol.com  

Projektdaten 
Projektname Wassermanagement Geinsheim 

Kurze Projektbeschreibung Neue Wasserversorgung für eine alte Kulturlandschaft; unser erstes „Groß-
projekt“; in der Endbauphase werden über 20 km des historischen Graben-
systems und der angrenzenden Bereiche wieder gezielt mit Wasser versorgt. 
Ein optimales Wassermanagement ist jetzt u.a. möglich für alle Kohllacke, die 
Großlache und die restlichen Erlensumpf- und Bruchwälder sowie das 34 
Hektar große NABU-Schutzgebiet „Geinsheimer Gänsbückel“, das sich seit 
August 2017 im Eigentum des NABU Rheinland-Pfalz befindet. 
 
Wie bieten zur verschieden Jahreszeiten Führungen durchs Projektgebiet an. 
Infos unter: https://www.nabu-nw.de/termine/ 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

X       Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung X       Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
X       Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung X       Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Permanent 

Zielgruppe Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die sich für den Schutz der Natur und für 
die Regeneration von Ökosystem interessieren. 

Zielsetzung & Schwerpunkt 
des Projekts 

Amphibien,- Vogel- und Insektenschutz 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Fleißige Helfer, die sich bei Pflegearbeiten und im Naturschutz engagieren 

wollen 
Ich biete Naturerlebnisse und ein kompetentes und hilfsbereites Team 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:wolframhusemann@aol.com
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Institution/Abteilung BUND-Kreisgruppe Neustadt 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Anja Radu 
06321/484437-22; neustadt@bund-rlp.de 

Projektdaten 
Projektname WeidenDom 

Kurze Projektbeschrei-
bung 

Habt ihr schon einmal davon geträumt, ein lebendes Bauwerk zu begehen? Im 
Schatten von rauschenden Blättern zu wandeln? Eine solche Grünoase gibt es 
in Neustadt! Am Ufer des Speyerbachs in der Wallgasse hat der BUND gemein-
sam mit seinen Projektpartnern ein grünes Zeichen gesetzt. Mit 8 m Durch-
messer ist der WeidenDom begehbar und offen für alle. Jedes Jahr wird er dich-
ter und grüner werden und sein Aussehen verändern. Durch die gemeinsame 
Bauaktion waren alle eingeladen, dieses Bauwerk zu errichten und über die 
Jahre zu besuchen und zu pflegen. Die Schulen und Kindereineinrichtungen in 
direkter und weiterer Nachbarschaft können helfen, es sollen sich Patenschaf-
ten entwickeln und der WeidenDom kann als „Grünes Klassenzimmer“ ein Ort 
des Lernens werden.  
Mehr unter: https://neustadt.bund-rlp.de/fileadmin/neustadt/Doku-
mente_fuer_Seiten/Projektbeschreibung_WeidenDom_200229.pd 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

übergreifend 
(Voraussichtl.)  

Projektzeitraum 
Dauerhaft, seit 2020 

Zielgruppe Naturliebhaber, interessierte Bürger*innen jeden Alters, gerne Familien 
Zielsetzung & Schwer-

punkt des Projekts 
Aktiver Umweltschutz und Sensibilisierung der Mitbürger*innen für die Natur 
und die Erhaltung der Artenvielfalt 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Ähnliche Projekte/Menschen, die Pflege Patenschaften übernehmen wollen 
Ich biete Erfahrungen im Umgang mit Weiden und Kontakte 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:neustadt@bund-rlp.de
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Institution/Abteilung Future AG des Leibniz-Gymnasiums 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Hanna Fuhrbach 
06321-35483; hanna.fuhrbach@posteo.de  

Projektdaten 
Projektname Workshop zu Klimawandel & - gerechtigkeit 

Kurze Projektbeschreibung Unser Projekt ist ein Workshop, der die Ursachen des Klimawandels, seine 
Folgen (in naher Zukunft) und mögliche Lösungen behandelt. Dazu haben wir 
eine interaktive Power Point Präsentation erstellt. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung X       Schulische Bildung o Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung o Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Wir haben den Workshop bereits in zwei Jahrgängen an unserer Schule         
gehalten und planen, ihn auch im kommenden Jahr anzubieten. Allerdings    
haben wir eher keine zeitlichen Kapazitäten, um ihn auch an anderen Schulen 
anzubieten. 

Zielgruppe Schulkinder der 6. Jahrgangsstufe 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Wir möchten die Kinder für das Thema sensibilisieren und sie dazu motivieren 
in ihrem Alltag auf nachhaltiges Verhalten zu achten. Gleichzeitig sollten sie 
darauf aufmerksam gemacht werden, dass auch politisches Handeln not-   
wendig ist und Individualentscheidungen allein nicht ausreichen 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Da wir das Projekt nicht an allen Schulen durchführen können, würden wir 

uns freuen, Schüler*innen zu finden, die ihn an ihrer Schule anbieten möchten 
Ich biete Eine fertige PowerPoint, gerne mit Idee, wie wir die Doppelstunde gestaltet 

haben. 
SDGs, die das Projekt be-

treffen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:hanna.fuhrbach@posteo.de
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Institution/Abteilung BUND-Kreisgruppe Neustadt/ projekt51 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Olaf E. Bergmann, 
0171 359 349 8/ post@projekt51.com / neustadt@bund-rlp.de  

Projektdaten 
Projektname Würze für Neustadt (HochBeete) 

Kurze Projektbeschreibung Die BUND Kreisgruppe Neustadt und projekt[51] e.V. starteten im Jahr 2019 
ihr Urban Gardening Projekt mit dem Namen ‚Würze für Neustadt‘. Hinter 
dem Projekt steht die Idee, dass jede/r Bürger*in in den HochBeeten essbare 
Pflanzen pflanzen und ernten darf. Heute stehen 18 BUND Hochbeete im 
Stadtgebiet. Vor nunmehr vier Jahren hatten BUND Mitglieder die Idee, dass 
man einerseits ein Zeichen für urbanes Gärtnern setzen sollte und anderer-
seits das Holz von stadtbekannten Bäumen weiterverwenden sollte, die aus 
Gründen der Verkehrssicherungspflicht gefällt werden mussten. Beide As-
pekte wurden im Bau von unseren Hochbeeten aus dem Holz der gefällten 
Robinien in Neustadt kombiniert. Die in den Jahren 2019 bis 2022 aufgestell-
ten Hochbeete wurden anfänglich durch den BUND mit einer bunten Vielfalt 
an essbaren Kräutern bepflanzt. Sie stehen an öffentlich zugänglichen Orten 
wie zum Beispiel an Grundschulen, der Walldorfschule, dem Mehrgeneratio-
nenhaus, in der Wallgasse (neben dem BUND WeidenDom) und dem Caritas 
Altenzentrum. Die weitere Pflege der Beete übernahmen Anwohner oder Ein-
richtungen, auf deren Areal die Hochbeete aufgestellt sind. So freut sich zum 
Beispiel das Caritas Altenzentrum über drei Beete, an denen die Senioren 
beim Gärtnern aktiv werden können. Finanziert wurden die Hochbeete aus-
schließlich durch Spenden, die die jeweiligen Institutionen dem BUND zugute-
kommen ließen. Mehr unter: https://neustadt.bund-rlp.de/themen-und-pro-
jekte/hochbeete-wuerze-fuer-neustadt/ 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

übergreifend 
(Voraussichtl.)  

Projektzeitraum 
Dauerhaft, seit 2019 

Zielgruppe Naturliebhaber, interessierte Bürger*innen jeden Alters, gern Kindereinrich-
tungen 

Zielsetzung & Schwerpunkt 
des Projekts 

Würze für alle, Stadtgestaltung, die Möglichkeit, vor der eigenen Haustür zu 
pflegen und zu ernten 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Patenschaften und Interessenten für neue Standorte 
Ich biete Gemeinsame Aufbau- und Pflanzenaktionen und deren Koordination 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 
 

mailto:post@projekt51.com
mailto:neustadt@bund-rlp.de
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Institution/Abteilung World University Service  
https://www.wusgermany.de/de 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Sabine Becker 
01573 193 41 39; sabine.becker@bbs-nw.de  

Projektdaten 
Projektname World University Service – WUS: Grenzenlos Schule 

Kurze Projektbeschrei-
bung 

WUS vermittelt Studierende aus Afrika, Asien und Lateinamerika an berufliche 
Schulen. Mit den Methoden des Globalen Lernens, ihrem Fachwissen und dem 
Fokus auf die 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen (Sustainable De-
velopment Goals, SDGs) führen sie als „GrenzenlosAktive“ Lehrkooperationen 
durch. Ziel ist es, Schülerinnen und Schüler und Auszubildenden zu nachhalti-
gem beruflichen Handeln in unserer globalisierten Welt zu ermutigen. Dadurch 
ist Transformation zu einer gerechteren Welt möglich. Das Angebot ist kosten-
los, da es vom Bund und den Ländern Baden-Württemberg, Bayern, Branden-
burg, Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland gefördert wird. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung o Schulische Bildung o Hochschule 
o Kita o Übergang Schule-Beruf o Aus- und Weiterbildung 
o Übergang Kita-Schule X       Berufliche Bildung o Erwachsenenbildung 

 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Open end 
 

Zielgruppe Berufliche Schulen 
Zielsetzung & Schwer-

punkt des Projekts 
Zertifizierung „Grenzenlos Schule“ & globales Lernen in der beruflichen Bildung 
 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche - 
Ich biete - 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

Alle 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:sabine.becker@bbs-nw.de
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Institution/Abteilung Heidelberg School of Education (HSE) 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Dr. Nicole Aeschbach 
06221/54-5579; aeschbach@heiedu.uni-heidelberg.de  

Projektdaten 
Projektname Zusatzqualifikation und Workshop zu Nachhaltigkeit und BNE 

Kurze Projektbeschreibung Wir bieten eine Zusatzqualifikation sowie Einzelworkshops zu Nachhaltigkeit 
und BNE an. Die Teilnehmenden an dieser Studien- bzw berufsbegleitenden 
Angeboten eignen sich Wissen und praktische Fertigkeiten zu ökologischen, 
ökonomischen und sozialen Aspekten der Nachhaltigkeit an. Sie erlernen for-
schungsbasiert-kritische und bildungsplanorientiere Lernsetting zu gestalten 
und werden zu Multiplikator*innen im Sinne der Leitperspektive Bildung für 
nachhaltige Entwicklung. Nähere Informationen zum Programm unter: 
ww.hse-heidelberg.de/nachhaltigkeit 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

o Frühkindliche Bildung o Schulische Bildung X      Hochschule 

o Kita o Übergang Schule-Beruf X      Aus- und Weiterbildung 

o Übergang Kita-Schule o Berufliche Bildung o Erwachsenenbildung 
 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

Seit Oktober 2021 
 

Zielgruppe Studierende der lehramtsbezogenen Studiengänge der Universität Heidelberg 
und der Pädagogischen Hochschule Heidelberg sowie Lehrer*innen aller             
Fächer und Schularten 

Zielsetzung & Schwerpunkt 
des Projekts 

Die Zusatzqualifikation zielt insbesondere darauf ab, Studierende und Lehr-
kräfte aller Fächer und Schularten zu befähigen, ihre eigenen Nachhaltigkeits-
kompetenzen auf- bzw. auszubauen, Verknüpfungen von fachspezifischen 
Themen mit Nachhaltigkeitsperspektiven zu erschließen sowie sich fach-            
wissenschaftlichen und methodische Fähigkeiten und Fertigkeiten im Kontext 
mit Nachhaltigkeit und BNE für die Schulpraxis anzueignen. 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche BNE-Interessierte und –Aktive insbesondere aus Schulen, Hochschulen und 

außerschulischen Lernorten. 
Ich biete Im Rahmen der Verfügbarkeit Plätze in unserer Zusatzqualifikation (ZQ) und 

in unseren Workshops sowie Kooperationen, z.B. in Form von Angeboten, die 
wir in unsere ZQ einbringen können. 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

alle 

 
 
 
 

mailto:aeschbach@heiedu.uni-heidelberg.de
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Institution/Abteilung projekt[51] e.V. / BUND Kreisgruppe Neustadt 
Ansprechpartner*in 
(Name, Tel., E-Mail) 

Olaf E. Bergmann, 
Mobil 01713593498, post@projekt51.com / neustadt@bund-rlp.de  

Projektdaten 
Projektname 1001 neue Bäume für Neustadt 

Kurze Projektbeschreibung Der Verein projekt[51] e.V. ist eine Künstlergruppe, die sich mit unterschiedli-
chen Kunstformen wie auch der „Sozialen Plastik“ auseinandersetzt und für 
den europäischen Gedanken engagiert. Angesichts der Schäden, die der 
Brand im Wald nahe des Hambacher Schlosses in diesem Sommer angerich-
tet hat und inspiriert von der Kunstaktion bei der Documenta von 1982, als 
Joseph Beuys mit der Aktion und Pflanzung von „7000 Eichen“ zum Vorreiter 
wurde, möchte der Künstler Olaf E. Bergmann eine Pflanzaktion starten. In 
Kooperation mit dem Bund Neustadt und dem Forstamt Neustadt sollen 
1001 Bäume gesetzt werden. Der Umbau unseres Waldes wird nur erfolg-
reich sein, wenn vor allem klimaangepasste Sorten, ggf. auch nichteinheimi-
scher Herkunft, ergänzt und eingebracht werden. In Absprache mit unserem 
Forstamt sollen vor allem Sorten wie Speierling, Elsbeere und Maulbeerbaum 
gepflanzt werden. 
Als weitere Projektpartner sollen ansässige Organisationen gewonnen wer-
den, die sich um Menschen kümmern, die in der europäischen Gemeinschaft 
das Leid durch Krieg oder wirtschaftliche Not durchlaufen mussten. 
So werden viele Synergien hergestellt und ein gemeinsames Miteinander für 
unsere Zukunft gestartet. 

Zuordnung zu  
Bildungsabschnitten 

Übergreifend 

(Voraussichtl.)  
Projektzeitraum 

1. Pflanzaktion Dezember 2022 
2. Aktion Dez 2023 bzw. Januar/Februar 2024 

Zielgruppe Naturliebhaber, interessierte Bürger*innen jeden Alters und jeder Herkunft 
Zielsetzung & Schwerpunkt 

des Projekts 
Zukunftsfähige Waldverjüngung, Austausch und Vernetzung durch gemein-
same Pflanzaktion, Umweltbildung 

Konkrete Anknüpfungspunkte 
Ich suche Interessierte Menschen für Nachhaltigkeit 
Ich biete Gemeinsame Pflanzenaktion und deren Koordination mit Forst NW 

SDGs, die das Projekt be-
treffen 

 

 
 
 
 

mailto:post@projekt51.com
mailto:neustadt@bund-rlp.de
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Die Akteur*innen haben unter anderem angegeben, welche der 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung der 
Agenda 2030 mit den jeweiligen Aktivitäten und Projekten angeschnitten werden. Nun folgend sind diese 
Angaben in einer Matrix zusammengefasst.  
 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 
AG Natur und Umwelt            X  X     
Ambulante Palliativ-
versorgung & Hospiz-
arbeit 

  X X              

Angebot Natur- & 
Umweltbildung 

  X X  X     X X X X X X X 

Ausstellung Wohnen 
in Mittelalter & Re-
naissance 

   X               

Bahnhof Königsbach X X X   X  X   X X X  X   
Bienen AG           X  X  X   
BNE: Pilotschule 
FREI-DAY & Schule 
der Zukunft 

X X  X       X X X    X 

BNE im Pfälzerwald X X X X X X X X X X X X X X X X X 
BUND-Garten   X        X  X    X 
City4Future    X   X  X  X  X     
CVJM Scouts Neu-
stadt 

  X X X        X  X X  

ELAN Mobil X X X X X X X X X X X X X X X X X 
Equal Care & Equal 
Pay für Frauen 

    X             

Fachwerkrundgang    X               
Fairtrade – Vernet-
zung Schule & Stadt 
Neustadt 

                 

Fit4Life X X X X  X X    X X X X X X X 
Frei! LastenRad   X    X  X  X  X  X  X 
Gemeindeschwester 
plus 

X  X       X       X 

Green Camp           X X X   X X 
ICSE TEACHER 
ACADEMY 

X X X X X X X X X X X X X X X X X 

Junior Memory Guide X   X X     X      X X 
KlimaDatenSchule X X X X X X X X X X X X X X X X X 
KlimaPakete X X X X X X X X X X X X X X X X X 
MAIWY        X X   X X     
MOST – PH Freiburg X X X X X X X X X X X X X X X X X 
Müll: Vermeidung – 
Trennung – Recycling 

      X     X X   X X 

Nachhaltigkeitsnetz-
werk Deutsche 
Weinstr. 

 X      X    X   X   

Plastikstifte und Co.         X       X X 
Sammeldrache    X      X  X    X  
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Seelische Gesundheit, 
Resilienz & Zuver-
sicht für Vorausset-
zungen für tatkräfti-
ges Engagement 

  X               

Solawi   X  X X X X     X  X  X 
STADTRADELN   X        X  X     
Tagung Hausfor-
schung in der Pfalz 

  X                

Trinkflair      X      X X X   X 
UNESCO Programm X X X X X X X X X X X X X X X X X 
Veranstaltungen / 
Führungen / Exkursi-
onen im Stadtwald 

   X           X   

Verbraucherschule    X X      X        
Verleih von pädagogi-
schen Material und 
Spielen für Schule 
und Jugendarbeit 

   X       X       

Wanda, der Wandel-
wal 

  X X  X     X X X X X   

Wassermanagement 
Geinsheim 

   X       X  X X X  X 

WeidenDom   X        X  X    X 
Workshop zu Klima-
wandel &- Gerechtig-
keit 

  X    X    X X X     

Würze für Neustadt 
(HochBeete) 

  X        X  X    X 

WUS: Grenzenlos 
Schule 

X X X X X X X X X X X X X X X X X 

Zusatzqualifikationen 
& Workshop zu Nach-
haltigkeit/BNE 

X X X X X X X X X X X X X X X X X 

1001 neue Bäume für 
Neustadt 

          X  X    X 

 
 
Die 17 Nachhaltigkeitsziele lassen sich außerdem in fünf Kernbotschaften unterteilen, die jeweils mehrere 
Ziele zu einer Themengruppe zusammenfassen. Die Gruppen wurden wie folgt festgelegt: 
 

5 Ps People Prosperity Planet Peace Part-
nership 

 >> Menschen stehen im Mittelpunkt. >> Wohlstand für alle. >> Die Erde schützen. 
 

>> Frie-
den för-

dern 
>> Part-

nerschaf-
ten auf-
bauen. 

Ziele 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 
Summe 14 13 25 25 13 15 15 13 13 13 27 21 31 14 20 17 25 
Summe 
in der 
Gruppe 

 
105 

 
54 

 
113 

 
17 

 
25 
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Noch Fragen? 
Dann melden Sie sich gerne bei Stefanie Deutsch oder Luise Forger 

06321/855-1577 oder 06321/855-1576 
oder über bildungsbuero@neustadt.eu 
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